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Unser Arbeitsprogramm siebt für die nächste Zeit als wichtigste
Punkte vor die Peststellung des Verzeichnisses der zu schützenden und
bereits geschützten Naturdenkmäler, sowie die Organisation des

Naturschutz-Bundes.

Solothum, den 1. Juli 1909.

Im Namen der Soloth. Naturschutz-Kommission:
Der Aktuar: Rob. Glutz.

Schwyz.
Die schwyzerische Naturschutzkommission hielt am 20. Dezember

1908 ihre konstituierende Sitzung ab und begann ihre Tätigkeit mit
der Besprechung der ihr vom Zentralkomitee der Schweiz. Naturschutz -

kommission gestellten Aufgabe.
Seither wurden die Bestrebungen der schwyzerischen Naturschutz -

kommission in allen kantonalen Tagesblättern publiziert und zu deren

Verwirklichung besonders die Lehrer, Alpenklubisten, Alp1er und
Bergwirte aufgefordert.

Als des Schutzes würdige Objekte sind bisher bezeichnet worden :

von erratischen Blöcken der grosse Findling auf dem Seeboden (Rigi),
ferner erratische Blöcke im Alptale und auf dessen Höhenzügen, wie
auch in der March, sodann die Seltenheiten der Hochmoorflora Ein-
siedelns. In Bezug auf letztere will das Kloster zur Erhaltung dieser
nordischen Einwanderer und Relikten aus der Zwischeneiszeit ein
Stück Moorboden der Torfausbeutung entziehen.

Die am 22. Februar 1908 vom Zentralkomitee der schweizerischen
Naturschutzkommission an die Kantonsregierung eingesandte Vorlage
betreff Pflanzenschutz wurde mit folgenden Sätzen beantwortet: „Die
schwyzerische Verordnung betreffend den Verkauf von Edelweiss
dürfte für unsere Verhältnisse genügen. Alpenrosen müssen vielerorts
als Unkraut ausgerottet werden, auch der Enzian sei den Weiden
schädlich. Der Regierungsrat werde die Ziele der genannten
Kommission in der Weise zu fördern suchen, dass er für genauere
Handhabung der Edelweiss-Verordnung sorgen wefde."*)

Ein Wunsch der schwyzerischen Naturschutzkommission ist es

auch, dass der Versuch einer Steinwildkolonie am Fluhbrig fortgesetzt
werde, was allerdings für ein Privätunternehmen keine geringen Geld-
opfer voraussetzt.

Einsiedeln, den 10. Mai 1909.

Im Namen der schwyzerischen Naturschutzkommission :

Der Präsident:
Dr. P. Damian Buck.

*) Damit gibt der Regierungsrat von Schwyz kund, dass er die
Aufgabe des Pflanzenschutzes verkannt hat. P. S.
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